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Bayerische Freiheiten

Papier 134 Bl. 33.0 x 22.5 Bayern 3. V. 16. Jh.

Moderne Foliierung. Ältere Foliierung (17. Jh.) von Bl. 3-37 als Bl. 1-35; Text 2 (38r-96r) weist eine
eigene, zeitgenössische Foliierung (1-58) auf. Unbeschrieben: 1 (Vorsatzbl.), 2v, 29-31, 37v, 38v, 96v,
97, 98v, 115v, 116v, 123, 124v, 133v. Ein Schreiber.

Halblederband mit gelbem Bezugspapier (1. H. 19. Jh.; UB Gießen).

Herkunft: Stempel-Signatur der Bibliothek Senckenberg 2r: "MS. No. 348."

ADRIAN, S. 127 f.

1. 2r-37r Bayerische Freiheiten

2r >Etlich Freyhait die von Keysern, Königen vnnd Fürsten, dem löblichen Hauß von Beyrn
gegeben sind worden, die die Ritterschafft in Nidern Beyrn bey Ihrn Handen hat.< [andere
Hand, 17. Jh.:] De ao. 1311., cum sqq.

3r-7r Inhaltsverzeichnis: >Vermerckt< den außzug der freyhait brief die zu artickels weiß in
hernach geschribner maß geschriben vnnd vermerckt sein ... Der Erst brief laut von König
Otten zu Vngern vnnd Pfaltzgraue bey Rein ... Tausendt dreyhundert vnd im 11. Jare an
sandt Veichts tag ... Der [XXII.] brief helt in ein bestettung vber die hantuest die dem
hauß von Beirn geben worden sein.

7v-11v I. Ottonische Handfeste (1. ständischer Freiheitsbrief; Landshut, 1311 Juni 15)

Druck: Des loblichen haus vnd furstenthumbs. Obern vnd Nidern Bayren. freiheyten [...] getruckht zu
Munchen. Anno domini. Tausent funffhundert vnd .xiiij. jar. [Landshut: Weißenburger 1514], Nr. 1; die
für die Ausgabe 1514 nachgewiesenen Stücke auch in der Neuauflage: Des löblichen Hauß vnd
Fürstenthums Obern vnnd Nidern Bayren Freyheiten. Jetzt gemehrt vnd widerumb getruckt. München
1568; nach diesen beiden Drucken neugedruckt von GUSTAV FREIHERR VON LERCHENFELD (Hrsg.): Die
altbaierischen landständischen Freibriefe mit den Landesfreiheitserklärungen. München 1853, Nr. 1 (S.
1-8); FR[IEDRICH] MICH[AEL] WITTMANN (Hrsg.): Monumenta Wittelsbacensia. Urkundenbuch zur
Geschichte des Hauses Wittelsbach. Abt. 2. Von 1293-1397. München 1861 (= Quellen und
Erörterungen zur bayerischen und deutschen Geschichte 6), Nr. 238, S. 183-193; THEO HERZOG:
Landshuter Urkundenbuch. Neustadt a.d. Aisch 1963 (= Bibliothek familiengeschichtlicher Quellen 13),
Nr. 215, S. 120-126; Regest: JOHANN FRIEDRICH BÖHMER: Wittelsbachische Regesten von der
Erwerbung des Herzogthums Baiern 1180 bis zu dessen erster Wiedervereinigung 1340. Stuttgart 1854,
S. 101. Vgl. Hs. 76, Nr. 5.

12r-15r II. Heinrich II., Otto IV. und Heinrich III.: Freiheitsbrief (Straubing, 1322 Januar 28)

Druck: Freiheyten 1514, Nr. 2; LERCHENFELD, Nr. 2 (S. 9-13); vgl. BÖHMER: Wittelsbachische
Regesten, S. 111.



15r III. Kaiser Ludwig der Bayer: Freiheitsbrief (Landshut, 1339 September 13)

Druck: LERCHENFELD, Nr. 4 (S. 14 f.); HERZOG, Nr. 446, S. 245; Regest: JOHANN FRIEDRICH BÖHMER:
Die Urkunden Kaiser Ludwigs des Baiern, König Friedrich des Schönen und König Johanns von
Böhmen. Frankfurt/M. 1839 (= BÖHMER: Regesta Imperii VII), Nr. 2020; Regesten Kaiser Ludwigs des
Bayern (1314-1347). Hrsg. von PETER ACHT. 6 Hefte. Köln, Weimar, Wien 1991-2000, Heft 5 (1996),
Nr. 398.

15v IV. Kaiser Ludwig der Bayer: Urkunde (Freising, 1341 Januar 2)

Beruft einen 25köpfigen Rat für Niederbayern. Druck: HERZOG, Nr. 467, S. 251; Regest: BÖHMER:
Urkunden Kaiser Ludwigs des Baiern (Regesta Imperii VII), Nr. 2130; Regesten Kaiser Ludwigs, H. 3
(1996), Nr. 424.

16r-17r V. Kaiser Ludwig der Bayer: Urkunde (Landshut, 1341 Januar 6)

Bestätigt die Rechte seiner Schwägerin Margarethe von Böhmen, Pfalzgräfin und Herzogin, die ihr von
Herzog Heinrich III. (gest. 11.7.1341) gegeben wurden, die Rechte der Reichgart (Richarde) von Jülich,
Witwe Herzog Ottos, die ihr Ottheinrich und Heinrich III. überschrieben haben. Druck: HERZOG, Nr.
468, S. 251-153; Regest: Regesten Kaiser Ludwigs, H. 3 (1996), Nr. 425, H. 5 (1998), Nr. 270; vgl.
WITTMANN Nr. 309, S. 375-378 (Teckendorf 1341 Januar 11).

17r/v VI. Kaiser Ludwig der Bayer: Freiheitsbrief (Landshut, 1341 Januar 13; recte: Januar
7)

Datiert auf Samstag nach dem Obersten. Druck: Freiheyten 1514, Nr. 4 (Sonntag nach dem Obristen =
Januar 7); LERCHENFELD, Nr. 5, S. 15; HERZOG, Nr. 470, S. 255. Regest: BÖHMER: Urkunden Kaiser
Ludwigs des Baiern (Regesta imperii VII), Nr. 2132; Regesten Kaiser Ludwigs, H. 3 (1996), Nr. 426.

17v-19v VII. Markgraf Ludwig d.Ä. von Brandenburg, Stephan II., Ludwig der Römer:
Freiheitsbrief (Landshut, 1347 November 4)

Druck: Freiheyten 1514, Nr. 5; LERCHENFELD, Nr. 6, S. 16-18; WITTMANN, Nr. 317, S. 392-395;
Regest: HERZOG, Nr. 552, S. 285.

19v-20v VIII. Stephan II.: Freiheitsbrief (Landshut, 1355 Oktober 9)

Verzichtet auf künftige Steuererhebungen und Pfandvergaben an Landesfremde. Druck: LERCHENFELD,
Nr. 8, S. 19 f.; WITTMANN, Nr. 336, S. 443-445; Regest: HERZOG, Nr. 640, S. 314.

20v-21r IX. Stephan II.: Freiheitsbrief (Landshut, 1355 Oktober 9)

Verzichtet auf Landesfremde bei der Besetzung von Ämtern und Richterstellen. Druck: LERCHENFELD,
Nr. 7, S. 18; Regest: HERZOG, Nr. 639, S. 314.

21r-23r Stephan II. (der Elter), Stephan, Friedrich und Johann, Gebrüder: Freiheitsbrief
(Landshut, 1358 Mai 3)

Druck: Freiheyten 1514, Nr. 6; LERCHENFELD, Nr. 9, S. 20-23; WITTMANN, Nr. 341, S. 458-462;



Regest: HERZOG, Nr. 667, S. 325.

23v-24r XI. Albrecht I.: Freiheitsbrief (Straubing, 1365 November 12)

Druck: Freiheyten 1514, Nr. 8; LERCHENFELD, Nr. 11, S. 25 f.; WITTMANN, Nr. 351, S. 485 f.

24r-26r XII. Stephan II., Albrecht, Otto, Gebrüder; Stephan der Jüngere, Friedrich, Johann,
Gebrüder und Söhne Stephans: Brandbrief der bayerischen Herzoge (Landshut, 1374
November 25)

Maßnahmen gegen landschädliche Leute (Brandschatzung, Straßenraub, Diebstahl). Druck:
LERCHENFELD, Nr. 12, S. 26-29; WITTMANN, Nr. 362, S. 517-521; Regest: HERZOG, Nr. 965, S. 449.

26r-28r XIII. Stephan III., Friedrich, Johann II.: Bestätigung nach vollzogener Landesteilung
(München, 1392 November 19)

Bestätigung der Gerichte, Verzicht auf Steuern, Verzicht auf Landesfremde bei Besetzung von Ämtern
nach vollzogener Landesteilung. Druck: LERCHENFELD, Nr. 13, S. 30-33; Regest: HERZOG, Nr. 1356,
S. 590.

28r/v XIV. Der xiiii. brief ist ein bestettigung vber ein verpintnus. Heinrich IV. von
Niederbayern: Bündnisbrief [Landshut, 1394 Februar 10]. Inseriert die Erklärung Stephans III.
und Johanns II. für den Vetter Heinrich.

Text reicht nur bis 28v, danach Textabbruch; dazu Verweis auf das Inhaltsverzeichnis von einer Hand
des 17. Jhs. links unten. Druck: Freiheyten 1514, Nr. 12; LERCHENFELD, Nr. 17, S. 38-40; Regest:
HERZOG, Nr. 1391, S. 603.

XV.-XVIII. fehlen

Vgl. Inhaltsverzeichnis Bl. 5v-6r: XV. Bündnisbrief (Landshut, 1394 September 5), Druck:
LERCHENFELD, Nr. 19, S. 41 f.; Regest: HERZOG; Nr. 1407, S. 609. XVI. Johann II.: Freiheitsbrief
(Straubing, 1399 Oktober 3), Druck: Freiheyten, Nr. 15; LERCHENFELD, Nr. 22, S. 49 f. XVII. Ernst,
Wilhelm III. und Heinrich: Freiheitsbrief (Straubing, 1427 Januar 29). XVIII. Ludwig VII.:
Freiheitsbrief (Straubing, 1427 Juli 18: Freitag nach S. Margarethen Tag), Druck: Freiheyten 1514, Nr.
23 und LERCHENFELD, Nr. 33, S. 80 f. (Freitag vor S. Margarethen Tag).

32r/v XIX. Albrecht III. als Vormund für Herzog Adolf: Freiheitsbrief (Straubing, 1438
August 15)

Druck: Freiheyten 1514, Nr. 26; LERCHENFELD, Nr. 40, S. 99 f.

32v-33v XX. Johann IV. und Sigmund: Freiheitsbrief (Straubing, 1461 Januar 23)

Druck: Freiheyten 1514, Nr. 29; LERCHENFELD, Nr. 43, S. 106-108.

33v Ein Huldigung. Wortlaut eines Treuegelöbnisses für Herzog Johann IV. und Sigmund.

34r-36r XXI. Johann IV. und Sigmund: Freiheitsbrief (Straubing, 1463 März 14)



Druck: Freiheyten 1514, Nr. 30; LERCHENFELD, Nr. 44, S. 108-113.

36r-37r XXII. Albrecht IV.: Freiheitsbrief (Straubing, 1471 November 18)

Druck: Freiheyten 1514, Nr. 31; LERCHENFELD, Nr. 45, S. 113 f.; Bl. 37v unbeschrieben.

2. 38r-96r Bayerische Freiheiten

>Des Loblichen Hauß vnnd Fürstenthümbs. Obern vnnd Nidern Bayren. Freiheyten. von
einem regirenden fürsten von Bayrn auf den andern gemeinem lannd: vernewt vnnd bestettigt.
die auch von keysern vnnd Konigen zugelassenn vnnd confirmirt seinn getruckt zu München.
Anno domini. Tausendt funff hundert vnnd xiiij.< 39r ... >Wir Johann Jung baider rechten
Doctor ...< ... 41r >Vnnd laut der Erst konig Otten von Hungern Hertzog in Bairn freibrief
also: Wir Ott von Gottes gnaden, Konig zu Hungern ...< ... 96r [Musterbrief] ... >Wir
Burgermaister oder Camerer vnnd Rathe der Statt .N.< Bekennen ... Geben an freitag nach
vnser lieben frawen Liechtmeß ... Funfzehenhundert vnnd im Vierzehenden Jare.

Abschrift des Drucks: Des loblichen haus ... Bayren freiheyten. Landshut: Weissenburger 1514 (= VD
16: B 953); enthält 34 Briefe und Anhang (Vereinigung Gemainer Landschaft). Bis Bl. E4r; Register
unter Nr. 5 der Hs.

3. 98r-115r Wilhelm IV. Herzog von Bayern und Ludwig von Bayern-Landshut:
Erneuerung der Landesfreiheit (1516 April 24)

>Die New Erclärung der Landsfreyhait des loblichen Haus vnd Fürstenthumbs Obern vnnd
Nidern Bairn. Anno fünfftzehenhundert vnnd im Sechtzehenden auf den vierundzwaintzigisten
tag des Monats Aprilis zu Ingelstadt aufgericht.< 99r >Von Gottes genaden Wir Wilhelm
vnnd Wir Ludwig gebrüeder, Pfaltz<grauen bey Rhein ... Geschehen zu Ingolstat an Sant
Jörgen tag, ... fünzehenhundert [!] vnnd im sechzehennden Jare. [Von einer Hand des 18.
Jahrhunderts, unten:] Getruckt durch Herr Johann Weissenburger, in dem selben iahr, in der
fürstlichen Statt Landtshut am abent Petri vnd Pauli ...

Aussteller: Wilhelm IV. Herzog von Bayern (1508-1550); Ludwig Herzog von Bayern-Landshut (1508-
1545). Abschrift aus dem Druck: Dy new erclerung der landß freyhait des loblichen haus vnd
Furstenthumbs obern vnd Nidern Bairn. Landshut: Johann Weissenburger, am Abendt Petri und Pauli
[1516] (= VD 16: B 976).

4. 116r-122v Bayerische Handfeste 1516

>Die Ordnung vber gemainer Lanndtschafft inn Bayrn auffgerichte Hanndtueste. Tausent
Fünfhundert vnd im sechzehenden iar zu Ingolstadt beschlossen.< 117r ... >Zuuermercken,
als wir von allen Ständten< der Prelaten, Ritterschafft ... Geben zu Ingolstadt an Erichtag
nach dem Sonntag Misericordia Im ... funfftzehenhundert vnd im Sechtzehenden Jare.

Abschrift aus dem Druck: Die Ordnung vber gemeiner Landtschafft in Bairn aufgerichte Hanndtuesst
... [Landshut: Johann Weissenburger 1516] (= VD 16: B 1003).

5. 124r-133r Register (zu Nr. 2: Bayerische Freiheiten)



124r >Hienach uolgt das Register.< 124v >Den Ehrwürdigen in Gott Wolgebornen ...< ...
125r >Hernachvolgt ein Register, darinnen all artickel ...< ... Die Acht verbündtnuß ist
ietzt Anno .1514. zu München auch geschehen, die findt man folio 54. [Druck: xxxj] doselbs
find man auch vrsach solicher verbuntnuß.

Abschrift aus Freiheyten 1514, Bl. Aa1r-Aa6r.

Initien sind übertragen; Beschreibung beendet 16.9.01


